
Benutzet das ChekkSystem 
Eure Rechnungen zu bezahlen. Es ist sicherer als das Baaraeld 
auszuzahlen Der ishkci. nachdem er indofsjrt und bezahlt, dient 

als-Quittuna. Mit einem Check hat man immer das richtige 
Wechselqe1d. Probiert eg. 

Ihr seid eingeladen- 
W KOMO zu eröffnen mit d» 

FarmerS scjmerchants State 
O Ozzclilk c s 

Die Bank an der Ecke 

Kapital Lenkt-W 

Vköablt Zinsen auf :-;eit-Depositen. 

s. p- part-, Präs- P- J. Man-, Eztzei Inn-. I. I, Zum-U gan, 

c. T; Deckt, Hülfe-Kannen 

Wir führen ein nollstijndiges Lager in 

Faucy und Staple Groccrics 
»Im-ne nim Tafemesmims Ums-stammt nnd Lampe-u 

Frische Früchte 
Krauter und Kleine Kuchen 

Wir bezahlen vie höchsten preise für Farnsprodutten 

J()lth«ss’())s.8 ( ·A.—Sll STOR lc 

Bei uns ist die Yliedertage für 
VII-vol aller Zrt 

Eise«kne nnd Messingene Vettstellem Matmtzem 
Sprmtgfedern, Roststissem Oijugemattem «leminster, 
Brüssel und ingrain Rugoz Teppiche, Portieren, 
Spitzen-Gardinen, und alles was in einem der Zeit ent- 

sprechend-en Möbel Geschäft geführt wird. 

Laßt mich eure Bestellnngen auf frische Blumrn 
für alle- Angelegeuheiteu machen. 

Ich kann euch die Expreßgebiihrm an Aufträge-n 
von M. 00 und höher ersparen 

Leichenbcstntttmg und Einkalnnen von. Bildern. 

J. C. PRICSCOTII 
Geichäftgphone A U Refidenzphone L 6 

I. P. HBTS 
Mkiklxtr Illuppjsltr und Einfatrlxr 

Pferdkxtcssclxirrr 
Flicgcnncbc und Knicdcckcn 
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Bau-r As Vater 

Dls Alle Hansufladl cåsstlt 

Kontrast» die der neuzeitige Wohn- 
haueban in der Stadt anschaffen. 

Das Rathhaus mit »Ist lasse NR Tun-finde 
set Schiffes-gesellschaft. —- Jiljau Thomas 

stehe-thaten- Itiettsstuster. — DO- 
nnd Marteutttsr. — Im dafern- 

stimmtqu Meint 

Liibeck, im Mai 1911. 
Alberti Kaum hat der Reisende 

den Ltahnhos verlassen, begrüßt ihn 
die Stadt, begrüßt ihn der alte 
HansasBiirgevstaat schon mit einem 
mittelalterlichen Wahrzeithew dem 
mafsigen Bitva Ides originellen 
Halsteiithors. Dann lugen alsbald 
an der Travebriicke die alten Salz- 
häuser um die Straßenecke, und ihre 
verfallenen rothen Fronten mit den 
Spfcaiebeln und morschen Dächern 

hnen an die frühen Zeiten sdes 
ssschen Bundes, dessen Macht 

einst die Weltmeere bchecrschte 
Dringt man dann tiefer in das Ge- 
wirr enger Straßen ein, sdie oft von 
einem starken, modernen Verkehr 
durchtlurhet werden so wundekt man 
sich über die großen Kontraste, tdie 
der neuzeitige Wohnhamöbau an den 
smiptstraßenzsiigen den alten Pro- 
sandanten gegenider Mchckfsen hat. 
Decbst die großen Ledensadern der 
inneren Stadt, die Onlsten-, Breite- 
und Königstraße, sind eng- so daßtder 
sie durclksbuthende Verkehr ich stark 
zusammendrängen muss. och diele 
Straßen mit ihre-m modern ausge- 
putztem fast möchte ich lagen: As- 
schcninikten Angesicht, sie sind das ei- 

gentliche Lübeck nicht. Jn ihnen 
spiegelt sich Lübeck als Stadt unseres 

» Mmihundkkts: mit allem neuen frag- 
würdigen äußeren Pomp angewan- 
Wgnet es hier ieine alte Kultur- 
um zeitgemäß ,-aus idertdöhe« zu sein, 
Hier reicht sich ein moderneö Geschäft 
an das andere; große Aus«l-agefetester 
werfen abends ihre Lichtfluth met die 
Straf-ens, alles ist bemüht- den Eins- 
druck der alten ariftakvatischen Herr- 
schaft, Ruthe umd UeGerleigenlheit oth- 
mewden Patrizierftadt mit der Tüns 
che des heutigeneLeibens zu verwi chen 
Wer mit Liebe diese Stadt ansi t —- 

und wer Könnte das uichtl —- wird 
da- bedauern und verurtheilen 

Ernste Geschicke ziehen vorüber- 
schliiigt man die Blätter der Litbecker 
Wontken zurück Oft und wech- 
selnd zogen sdie Stürme über die 
Stadt seit den Tagen- da Heinrich 
der Löwe ibr Handels- nnd Ver- 
kahrttfreweiten untd eine bürgerlich-e 
Veriatiuna gab. 

Südeck ist immer eine Stätte des 
Kampfes gewesen: nokb in den Jah- 
ren 1806 bis 1810 durchzogen wof- 
seivslirrende Heere ihre Straßen; die 
Faun-toten plünderten die Habe des 
Bürgers, die Kunstschätze der Kirchen 
und die Krie sfmrie unter-wählte 
Handel- Vente r und Weit-Mund 
Erst der Friede brachte die ailte 
Selidtstständigiteit wieder, und da- 
mals wurde die ,,Freie und Danie- 
sdadt List-eit« Mitglin des Deutschen 
Bundes. 

Dies tltie, deutsche Lübech von 

Gras Adolf l. von Hodftein geschaf- 
fen, bat sich seine atten Privile- 
ien bis anif den heutigen Tag zu er- 

alten gemisit Am Markt, mitten 
nnd Rottnsnidurg ob der Tauber ver- 

glichen worden. Arn Markt, mitten 
in der Stadt, stehst fein interessante- 
stes Gebäude-: das Rathhaus. Es ist 
ein tnenktviindiaer, niitteslalterlicher 
Ban. Keine-Horaz einbeittich daut er 

sich aiacnartiq zur einen Hälfte un 

spätromaniiitnsn, zur anderen im sto- 

thischen Stnl ans. Rouianische Reste. 
die aus der anfängt-Laien L Upcråxde 
des Hauses von vor 1251 herrühre-u 
find noch lnsnte erhalten. Mehrere 
Um- und Andanten mußten im Lan- 
ie der Jastirtmnderte stattfinden So 
wurde »Mit tanzte W« wisse-sinnt 
das anst nuninimsn Granitpieiiern 
richt. Seine Wuen Hallen. die ehe- 
Mn old tut-Gilde Goldscksniedebus 

I- — Fee-I Hut . is den vie-nun. såud ;c’·t ..... . 

gen Verkehr but-Mittw. Ein Un- 
aiiirt eink- Putverewlvsiom richtete 
im Juan inan arm Itsrttörunucn 
an Bei e1nemNen an wurde 
die Hain-Witwe drittinthtes nach 
der Breite-stunk nnd die Nordw- 
Mte am stitmienkmtjms errichtet- 
nsadkend du« Zatdtnsfude nut drei 
Jhnrnien nnd Inn-i Mittelwe- 
nmsden groß-In runden Mundloch-»in 
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unid Bäche münden Die beißt 
el Madoera erscheint am Hori- 

so-nt; ein hartesSschifsers umd Fischer- 
volt wohnt dort, das cnidzziltig zu 
unterjochen den Holländern nicht ge- 
ringe Verluste verursacht hat· Dichte, 
weisse Nebeltyolken wallen aus allen 
Dhiilern aus nur noch kurze Zeit- die 
Sonne steht im Zenith,,ui:sd der all- 
iäaliche tropische Negenigusz wird mit 
elementarer Gewalt einsetzen, neu-es 
besruchtsenides Lebe-n dieser dunklen- 
seiiem von Fruchtbarkeit strotzenden 
Erde bringenid Die Muse-Meigen 
Kinder der Tropen ahnen nicht, wie 
leicht es Mutter Natur ihnen macht- 
Hier sieht man das Wachsthum 
stundlich vor sich gehen, fast mühelos 
fällt die Ernte in den Schoß da, wo 
nsan nun- weniiq gesät hat« Kein 
Wunderr daß der Bewohner dieses 
ewig blühenden Gar-teils seiner Na- 
tur nach weich ist, nur die unums- 
gäsidcklich notwendige Arsbeit verrich- 
tet und im arisgadehntesteit Schlafe-i 
sein Ideal sieht, ihsm bleibt der Wer- 
the speichernde Europäer« ein ewiges 
MithieL 

Aus steiliagensdem Bergrücken list 
das Sanaiorium Tgiari erbaut, eine 
Gruppe von ebenerdigen Holsvilleu 
inmitten von Blunnenigörten. Hei- 
mische Rosen haben riesiae Sträucher 
gehst-det, ebenso wie Fuchsin und He- 
liotrop. Unsere Matguerite wird 
über handtellergroß, die same Pil- 
den mächtige Bäume, es ist ein wirk- 
liche-s Paradies in dieser lauen, me 
zsu heißen- nie zu kalten Lust, in der 
man- mch dem Backosen der Ebene 
wieder ansieht und seines Lebens 
sroih wind. Bebaute Gemiiseseider 
unsd Ucrwald wechseln miteinander 
ab, der Europäer- hat iiiberall schöne 
Wege ut- und die »beriihmtes 
sen-« ussichrspmsste »sie- giich tü- 
die vermummten Wooerrorrer 

saaneh seicht erreichbar-. Man 
min dankbar siir all das-Schönh kein 
Wunder-, dnß sich alle Beschreibunqu 
in UebersWth übers-Men- 
OCIWVM die Smierie niemals an den 
deutschen- Schwarswald nicht einmal 
an die Berge Japan-s herumritt-c 

Mitten in dom Gebirgsstock liegt 
das große Heiligtshdu der Eingebu- 
nenen, das ersehnte IZiel von dreien 
Reisen-dem der Braun-. Schon in sei- 
nem Namen liegt etwas Drohendes, 
Grollensdes, und wenn- man in 
nijchtlichern Dunkel ausbrechend aus 
sicherein Gebimspony dann nach 
sinndenlawgem Marsch beim Sonnen- 
aufgang von der Höhe des Moenqaii 
nasses hineinschant in eines der rie- 
sigsten Mateer der Welt, das 
einen Diirclnnesser von 8 Kilometer 
hni, in dessen Mitte sich vier weitere 
EknvtionskegeL darunter der rau- 

chende Braun-, erheben, dann lernt 
man in der Gm«s3artin«keit dieser 
Landschait beaxeiiem wie vie ur- 
spriimgibichen Eisnsgseborensen dazu ka- 
men, den Fenerberg als den Sih des 
höchstem Geistes zsu vereibrsen Man 
steht auf dem steil-en Konterrand wie 
auf ein-er hohen Wand, unter sich die 
zwischen dem Kraterrand und den 
Evuptionssikegeln sich ausbreitende 
Nach-e der ’,,Sandssee«, im der die wer- 
ßen Momennebel ausf- unid nieder- 
wallen jede Distanz ins Unendliche 
vergrössernd. Ganz deutlich sann 
nur-n an den Wien-gen den Laus sder 
ersoarrien Lavastrijine erkennen, die 
sich je t überall rnit grünen Fldchtsn 
wnid pas bedeckt habenz Nur der 
stoiize Vromo duldet kein Gewächs 
ans seinen Eciimniingcm Kahl nnd 
schwarz ragt sein Aschmikenel ans wie 

ein rnlpcndcr Löwe- dcr sich Ieden 
Augenblick brüllend Miit-r speiend 
nnd Schrecken verbreiter ershebwi 
konn, seine Miiinie nnd Ranken 
schüttelnd. dass die armen Menschen- 
kinder sich enricszt in die Ferne zn ret- 
isn vor-suchen JW scisiiaft der Berg 
nnd dniijdrt sowe, daß man seinen 
obersten scinnkrken Rand uns einer 
Treppe enslinrnn ninr ein leis-»so 
Murren ern-us Von Zeit In Jsit 
Schwindel ergreift den usbesni Si kn- 

den. wenn er in den tief unter sich 
deiindlichcn fast weis-runden Meu- 
ichimrd des Wie-re hinein-knickt 

Weis-re dichte Kinn-se steigen in 

dicker Wes-M and dein Erdweier 
ani. leichten Eitiueirixsernai rnit sich 
führen-d »die-r Mir-ei Mithin das 
Post der leimen-sen unter seinem 
Dolknnniwr Finder brachte nmn 

dein anwenden Rache-n innige Mad- 
chrn nun Disse- dnr nnr den Geist 
der die Forli-n der Tisprssoetksnen ne- 
fmnnsn tin-it W drinnmqkn nnd Id- 
aen inr Wand-illa nni drum Windes der 
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Wenn Ihr euren Hof einzännen wollt, so eignt sich 
nichts besseres dazu wie die beiühmte 

Zlmerikan geflochtener Draht Zaun. 
Eine Carladnng desselben verschiedener Größen tst 

angelangt. 
Kern Mutter ist der Name der besten Schreiner 

Werkzeuge anf dem Markt. Messer und Senfen werden 
ebenfalls unter dieser Handelsmarte hergestellt. Es gibt 
keine besseren. 

Der Krystall weiß emaillirte Eisschrank 
Millet Samen 

«2xlcrfekti.on" Wetroleum Wachser 
Heath öc Milligan Farben 

John Trierweiler, 
Eloomfceld Yobragkka 

cementklnbeiten 
Ansprttgung von CetitetitsTroitoirs. Wtrgarantieren dau- 

erhafte Arbeit. Auch beschäftigen wir uns mit Plösterm 
andamentArbeiten und Anfertigung von Cisterstem 

Kraufe öx Watters 
Eloomsield Ilebraøka 

Kapital 825,000.00 Ueberichuß s4,500.00 

Wieso eS sich Bezahlt- 
niit der Firft National Bank Geschäftsbeziehungen zu haben 

Euer Geld ist sicher; irgend welche Btikgschnft nnd jeder Schutz wirt 
dein Devositor geboten. Eure Wertricipieii tonnen in unserem feuerfestei 
Gewoltie « 

Kostenfrei 
Unter ttoinptoir iteht itets iiir Verfügung unserer .itunden. Unsere Freiindi 

unter den pfui-mein werden besonders willkommen eheißenx sie wejden in unsere 
Bank eineu bequemen Plan Znni Schreiben von Brief«-n nnd Ertedigeii von tne 
ichiiften finden. 

nnfbennilirt werden. 

Wir würden es gerne sehen wenn iie in nähere Berührung mit unseren Beani 
teu treten wiiden, iini, wenn iie irgend welche Auskunft in Geschaftsangele en 
heiien oder Anlagen von Gelt-ern nötig haben. ungezwungen mit ihnen darribei 
xu sprechen, nnd daß irgend welcher Rast, wie es iniiner geschieht, mit Freude ek 

Firft National Bank 
of Btooiiifield. 

Dieser nortrelklirlxe 
Ängeigenmum 

ist zu verniirthcn 
8250 per Monat 

«"""""ILF;F"EE"LLTT3»- kiik 

Sommekwarcn 
Wir haben alle Sorten 

Stint-reitst aller Hm 

Gram-o A worum-m Länder 

H. v. ilhili 
BloomtleUl - • Nebraaka 


